
AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG

Öffentliche Ausschreibung  (VOB)

2026002732 - Jahresausschreibung Erd-, Kabel- und Rohrverlegungsarbeiten
2026/2027

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)

Stadt Nürnberg - Feuerwehr (FW/5)
Reutersbrunnenstr. 63
90429 Nürnberg
Deutschland
+49 911231061562

fw-kabelnetz@stadt.nuernberg.de

b) Gewähltes Vergabeverfahren

Öffentliche Ausschreibung [VOB] 

c) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen 

d) Art des Auftrags

Bauleistung 

e) Ort der Ausführung

90429 Nürnberg (gesamtes Stadtgebiet) 

f) Art und Umfang der Leistung

Jahresausschreibung Erd-, Kabel- und Rohrverlegungsarbeiten 2026/2027
Bauleistungen für Tiefbau und Kabelzug zur Unterhaltung und Erweiterung des städtischen Kabelnetzes

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert
werden

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen

Losweise Ausschreibung: Ja
Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann für alle Lose anbieten (aber auch für weniger)
Los-Nr. 1 Losname Tiefbau Los 1
Beschreibung Das Los 1 Tiefbauarbeiten umfasst hauptsächlich Grabarbeiten, das Verlegen von
Kabelschutzrohren, Anpassen nach LV, das Setzen und Anpassen von Schächten, das Setzen von
Verteilerschränken sowie das Wiederherstellen der Oberflächen.

Hierzu werden ca. 390 m³ Kabelgraben und ca. 340 m³ Baugrube benötigt. Weiterhin sind voraussichtlich 4.500
Meter Kabelschutzrohr zu verlegen. Es sind ca. 30 Abzweigkästen und etwa 45 Schächte, größtenteils auf
vorhandene Trassen, sowie 10 KV-Sockel zu setzen, ca. 20 Kernbohrungen sind herzustellen.

Der Gesamtauftrag für Los 1 setzt sich aus ca. 100 bis 150 Kleinaufträgen, welche nicht nahtlos aufeinander folgen,
inkl. Störungen zusammen.
Los-Nr. 2 Losname Kabelzug Los 2
Beschreibung Das Los 2 Kabelzugarbeiten umfasst hauptsächlich das Einziehen von Rohrteilern, Speed Pipe und
Kabeln, das Einblasen von Kabeln und Mikrokabeln, das Setzen und Anpassen von Schächten und das Setzen von
Verteilerschränken im Rahmen der Kabelzugarbeiten und das Wiederherstellen der Oberflächen.
Bei Rohrunterbrechungen ist es notwendig, Punktaufgrabungen auszuführen. Es sind Kabelschächte zu setzen und
Hausanschlüsse mit bis zu 9 m Aufgrabung auszuführen.
Es sind ca. 8.000 Meter Zweifachrohr, sowie ca. 7.000 Meter Vierfachrohr einzuziehen, ca. 6 Abzweigkästen und
etwa 7 Schächte, größtenteils auf vorhandene Trassen sowie 4 KV-Sockel sind zu setzen, ca. 10 Kernbohrungen
sind herzustellen. Es sind ca. 22 Kilometer Kabelzieharbeiten, davon ca. 8 Kilometer Einblasen von LWL-Leitungen,
ca. 39 km Einziehen von Speed-Pipes und ca. 30 km Einblasen von Mikrokabeln auszuführen.

Im Fall von Störungen (Kabelriss durch Baggerarbeiten etc.) muss sofortiger Arbeitsbeginn, spätestens vier Stunden
nach Kenntnis, gewährleistet sein.
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Der Gesamtauftrag für Los 2 setzt sich aus ca. 150 bis 200 Kleinaufträgen, welche nicht nahtlos aufeinander folgen,
inkl. Störungen zusammen.

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen

Von: 12.10.2026 Bis: 11.10.2027

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten

Nebenangebote sind nicht zugelassen 

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote

Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig 

l) Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auftragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer
Internetadresse, unter der die Vergabeunterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz
7 bleibt unberührt

Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/38daf678-0f3a-4f97-ac44-d1f199f3c271 

m) gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist

n) bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten
sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,

Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:  

o) Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist

10.08.2026 09:00:00
08.10.2026 

p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind; gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu
übermitteln sind

Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
"https://portal.deutsche-evergabe.de" 

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen

Deutsch

r) die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls deren
Gewichtung

Niedrigster Preis 

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote
anwesend sein dürfen

10.08.2026 09:00:00 

t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten

u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in
denen sie enthalten sind

§16 VOB/B 

v) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss

Gesellschaft des bürgerlichen Rechts (gesamtschuldnerische Haftung) 

w) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
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- Kopie des Nachweises (nicht älter als 12 Monate, bezogen auf die Angebotsabgabefrist) des Eintrags in das
Handelsregister bzw. des Eintrags in das Verzeichnis der zulassungsfreien Handwerksgewerbe bzw. eine Kopie der
Handwerkskarte oder Kopie des Nachweises über die Eintragung in das Berufs- und/oder Handelsregister nach
Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes der Gemeinschaft, in dem das Unternehmen ansässig ist.
- in den letzten drei Geschäftsjahren ausgeführte, vergleichbare Leistungen mit Angabe des Auftraggebers, der
Ausführungsarten und der Ausführungszeit.
- Erklärung nach § 6a Abs. 2 Nr. 7 VOB/A
- Erklärungen Insolvenzverfahren
- Erklärung Liquidation
- Erklärung Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung (Kranken-, Renten und Arbeitslosenversicherung) einschließlich der Unfallversicherung
- Erklärung, dass Bieter in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem
Eintrag in Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 EUR belegt worden ist.
- Erklärung Vorteilsgewährung
- Erklärungen gewerberechtliche Voraussetzungen, Berufsgenossenschaft, bevorzugter Bewerber, Erklärung
Vergabeverfahren
- Erklärung Nachunternehmer
- Unsere Vergabestelle erklärt sich bereit, die Vorlage eines Präqualifizierungszertifikats, welches in der
PQ-VOL-Datenbank eingetragen ist, zu akzeptieren. Damit sind die Eigenerklärungen und Nachweise
Handelsregisterauszug, Insolvenz, Liquidation, §§ 123, 124 automatisch mit abgedeckt und müssen daher bei
Vergabeverfahren oder Teilnahmewettbewerben unserer Vergabestelle nicht mehr gesondert nachgewiesen
werden: Kopie Handelsregister, Umsätze, Erklärungen Insolvenz und Liquidation. Informationen und Zertifikat sind
erhältlich unter www.amtliches-verzeichnis .ihk.de.
- Angaben zu Arbeitskräften
- Nachweis über die Eignung und Qualifikation nach ZTV SA 97, nicht älter als 5 Jahre
- Offenlegung des Entsorgungsweges für Erdaushub
- Erklärungen nach §§ 123, 124 GWB

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstösse gegen
Vergabebestimmungen wenden kann

Vergabeprüfstelle Regierung von Mittelfranken (VOB-Stelle)
VOB-Stelle
Promenade 27
91522 Ansbach

Tel.:+49 98153-1746
Fax:+49 98153-1739
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/ 

18.06.2026 
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